
Kreative Wege gehen 
(Lebens-)Kunst im  
pädagogischen Alltag

Bundesfachtagung
Bremen
22. und 23. September 2017
Kunsthalle Bremen

Mit Förderung des  
Bundesministeriums für Familie , 
Senioren, Fr auen und Jugend

Pestalozzi-Fröbel-Verband e. V.

Fachverband 
für Kindheit und Bildung

in kooper ation mit

9.30 – 11.30 Uhr	 Vorprogr amm 
	 Kitabesuche / Familienzentren
	 mit ästhetisch / musischem Schwerpunkt
	 siehe www.pfv.info

11.00 – 12.00 Uhr	 Ausstellungsführung Kunsthalle Bremen 	
	 Brigitte Tüttelmann
	 siehe www.pfv.info

12.00 – 13.00 Uhr 	 Ankommen
	 Anmeldung, Begegnung, 
	 Begrüßungsimbiss

13.00 Uhr	 BegrüSSung 
grosser saal 	 Begrüßung der Tagungsgäste  
	 Prof. Dr. Christoph Grunenberg,  
	 Direktor der Kunsthalle 

	 Prof. Dr. Charis Förster, pfv-Vorsitzende 

13.15 – 14.15 Uhr	 wir erheben die stimme 
grosser saal 	 Sing along
	 Michael Betzner-Brandt, Chorleiter, Berlin 

14.15 – 14.45 Uhr 	 K affeepause 

15.00 – 17.00 Uhr	 Workshops*

workshop 1	 Kreativität und Ästhetik – 
	 Bildnerisches Gestalten  
	 Brigitte Tüttelmann, Kunsthalle Bremen

workshop 2	 Lebenskunst – Bewegungskunst –  
	 Kunst mit der Natur  
	 Eva Weißmann, Tänzerin / Choreografin, Freiburg

workshop 3	 Auf den Spuren Fröbels 
	 Margitta Rockstein, Kustodin des  
	 Friedrich-Fröbel-Museums, Bad Blankenburg

workshop 4	 Reggio – Glück der Erkenntnis  
	 und Freude am Schönen 
	 Prof. Dr. Tassilo Knauf, Bielefeld

Freitag, 22. September 2017 Samstag, 23. September 2017
9.00 – 10.00 Uhr 	 Vortr ag 
grosser saal 	L ebenskunst – Die Komplexität  
	 einer sich verändernden Welt braucht  
	 Ästhetik und Kunst	
	 Prof. Dr. Max Fuchs, Wuppertal

10.00 – 10.30 Uhr	 KAFFEEPause

10.30 – 12.15 Uhr	 Workshop-Fortsetzung 
	 Fortsetzung der Workshops,  
	 im Vordergrund stehen die
	R eflexion der Erfahrungen und 
	E rkenntnisse vom Vortag sowie der 
	T ransfer in die jeweilige berufliche Praxis	
	 ReferentInnen des Vortags,  
	 Moderation: pfv-Vorstandsmitglieder

12.30 – 13.30 Uhr	 »Lebenskunst« – Ein Dialog über  
	 verschiedene Ansätze  
	 VertreterInnen unterschiedlicher  
	 pädagogischer Einrichtungen und Museen  
	 tauschen sich aus:
	 Renate Engler, Goldader Bildung e.V., Pforzheim

	 Hartwig Dingfelder, Leiter Bildung und 
	 Vermittlung, Kunsthalle Bremen 

	 Susanne Quest und Andrea Kupke, KiTa Bremen

	 Dr. Sabine Fett, Geschäftsführerin des Landes- 
	 verbands der Kunstschulen Niedersachsen e. V.

	 Eva Fürstner, Museum der Wahrnehmung,  
	 Graz / Österreich

	 Moderation: Tom Braun, Geschäftsführer bkj, 
	 Remscheid

13.30 Uhr	 ABSCHLUSSIMBISS  
	 Tagungsrückblick in Form von Karikaturen	
	 Till Lassmann, Eventzeichner / Illustrator,  
	 Hamburg

15.00 – 16.30 Uhr 	 Regionales R ahmenprogr amm
	 Stadtführung »Ist das Kunst oder 
	 kann das weg ...«

15.30 – 17.00 Uhr	 Kaffee-Seminar in der  
	 Kaffeerösterei Lloyd Caffee
	 Teilnahme nach Voranmeldung

workshop 5	 Puppenspiel als Methode  
	 ästhetischer Bildung 
	 Vanessa Hartmann, Christina Duckwitz,  
	 Kunsthalle Bremen

workshop 6	 Kunst erfahren mit allen Sinnen 
	 Hannah Damm, Kunsthalle Bremen

workshop 7	 Storytelling – Spielen, Erzählen, Phantasieren 
	 Prof. Dr. Johannes Merkel, Universität Bremen

17.00 – 17.45 Uhr	 Überblick Sinnerfahrung 
	 Fotosession begleitet durch Kurzhinweise 
	 der ReferentInnen und Eindrücke von 		
	T eilnehmenden
	 Judith Affolter, Fotografin, Berlin und ReferentInnen

	 Tagungsrückblick in Form von Karikaturen
	 Till Lassmann, Eventzeichner / Illustrator,  
	 Hamburg

17.45 – 18.00 Uhr	 PaUse

18.00 – 20.00 Uhr	 PFV-MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
	 pfv-Vorstand, Mitglieder und Gäste

Ab 20.00 Uhr	 abendprogr amm
	 	 Get-together im THEATRO-Café
	 TagungsbesucherInnen im informellen Dialog

Anmeldung
Ich melde mich an für die pfv-Bundesfachtagung
in Bremen am 22. und 23. September 2017
Kreative Wege gehen – (Lebens-)Kunst im pädagogischen Alltag

Name, Vorname

e-Mail

Adresse

Telefon

Institution

  Ich bin pfv-Mitglied
  Studierende/r (Bitte Nachweis beifügen)
  Ich trete dem pfv bei (siehe Veranstalter)

Ich nehme an dem folgenden zweitägigen Workshop teil:
Fr. 22. September ab 15.00 Uhr | Sa. 23. September ab 10.30 Uhr
(Bitte jeweils nur eine Nr. angeben)

1. Wahl 	 2. Wahl

Ich nehme an folgenden Angeboten des Rahmenprogramms teil: 
(Kostenbeitrag bitte mit der Teilnahmegebühr entrichten)

	 Kitabesuch /Familienzentrum, Fr. 22.9., 9.30 – 11.30 Uhr 
	 Einrichtung  (bitte angeben) 
	 Kosten 10 Euro | www.pfv.info

	A usstellungsführung Kunsthalle Bremen, Fr. 22.9., 11.00 – 12.00 Uhr  
	 Kosten 10 Euro | www.pfv.info

	G et-together, Fr. 22.9. ab 20.00 Uhr

	S tadtführung »Ist das Kunst oder kann das weg …« 
	S a. 23.9., 15.00 – 16.30 Uhr | Kosten 7 Euro

	 Kaffee-Seminar in der Kaffeerösterei Lloyd Caffee 
	S a. 23.9., 15.30 – 17.00 Uhr | Kosten 15 Euro

Meinen Tagungsbeitrag in Höhe von insgesamt  Euro
überweise ich auf das Konto des pfv
Pestalozzi-Fröbel-Verband e. V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN  DE07 1002 0500 0003 1503 00    BIC  BFSW DE33 BER

	I ch bin nicht damit einverstanden, dass mein Name und meine Institution  
	 auf der internen Teilnehmerliste aufgeführt werden.

Datum, Unterschrift
Werden Sie Mitglied!
 Ihre Mitarbeit ist uns wichtig!

www.pfv.info* Nähere Beschreibung der Workshops finden Sie auf www.pfv.info



Tagungsinformationen
Die Teilnahmegebühr für die gesamte Tagung, einschließlich 
Begrüßungs- und Abschlussimbiss, beträgt 90 Euro pro Person, 
60 Euro für Mitglieder des pfv und Studierende.

Ihre schriftliche Anmeldung zur Tagung wird erst gültig  
mit der Überweisung der Teilnahmegebühr auf unser Konto: 
Bank für Sozialwirtschaft Berlin 
IBAN DE07  1002  0500  0003  1503  00
BIC  BFSW DE33 BER

Bitte vergessen Sie nicht, unter Zweck Ihren Namen und  
Bundesfachtagung 2017 anzugeben. 

Nach Anmeldung und Zahlungseingang erhalten Sie eine 
Anmeldebestätigung und Anreiseinformationen. 
Sollten mehr Anmeldungen eingehen als Plätze vorhanden sind, 
entscheidet das Eingangsdatum der Überweisung.

Tagungsadresse
Kunsthalle Bremen
Am Wall 207, 28195 Bremen
www.kunsthalle-bremen.de

Die Anreise mit ÖPNV wird empfohlen:  
Ab Hbf Bremen / Hauptausgang Süd mit den Straßenbahnlinien 4, 
6 oder 8 drei Stationen bis zur Haltestelle Domsheide.  
Von dort sind es ca. 300m zu Fuß stadtauswärts Richtung Oster-
tor. Sie können auch in einem Spaziergang von ca. 1200 m durch 
die Wallanlagen die Kunsthalle erreichen.
Wegbeschreibung siehe auch:  
www.kunsthalle-bremen.de/informationen/anfahrt/ 

Informationen zu unseren Kooperationspartnern:
Kunsthalle Bremen | www.kunsthalle-bremen.de

Bundesvereinigung Kulturelle Kinder- und Jugendbildung e. V. 
www.bkj.de

Zimmerbuchung
Bis zum 25. August 2017 sind für unsere Tagungsgäste  
unter dem Stichwort „pfv-Bundesfachtagung 2017“  
Einzelzimmer à 75 Euro reserviert im 

Best Western Hotel Bremen East
August-Bebel-Allee 4, 28329 Bremen

Für Buchungen melden Sie sich bitte direkt beim Hotel  
unter Telefon 0421 | 2387-0 oder per Mail unter 
info@bremen-east.bestwestern.de

Bitte wenden Sie sich ansonsten für Ihre Zimmerbuchung an 
unseren Buchungspartner BTZ Bremer Touristik-Zentrale: 
Zimmerbuchungen sind online über www.bremen-tourismus.de 
oder telefonisch unter Telefon 0421 | 30 800-10 möglich.

Der Veranstalter
Der pfv ist ein politisch und konfessionell unabhängiger Fachver-
band für Kindheit und Bildung. Ihm gehören Einzelpersonen und 
Organisationen an, die in verschiedenen Arbeitsbereichen Verant-
wortung für Kinder tragen und damit die Möglichkeit haben, auf 
die Bedingungen des Aufwachsens von Kindern einzuwirken. 

Unser regulärer Jahresbeitrag beträgt 50 Euro, Studierende und 
Mitglieder mit geringem Einkommen zahlen weniger.

Als Fachverband bietet der pfv ein Forum für die fachpolitische 
Auseinandersetzung mit Themen der (Früh-)Pädagogik, er unter- 
stützt die pädagogischen Fachkräfte bei ihrer Tätigkeit durch 
fachliche Anregungen und versteht sich als Netzwerk für den 
Ideen- und Gedankenaustausch.

Dazu veranstaltet der pfv u. a. Fachgespräche, Dialogrunden und 
Fachtagungen. Die Themen der Bundesfachtagungen werden in 
Veröffentlichungen des pfv fachlich aufbereitet und vertieft.

Weitere Informationen zur Arbeit des pfv: 
Pestalozzi-Fröbel-Verband e. V. | www.pfv.info 

»Der wahre Sinn der Kunst liegt nicht darin, schöne Objekte zu schaffen. Es ist vielmehr eine Methode, um zu  
verstehen. Ein Weg, die Welt zu durchdringen und den eigenen Platz zu finden.«  Paul Auster

Kreative Wege gehen 
(Lebens-)Kunst im pädagogischen Alltag

Ganz in diesem Sinn wollen wir uns bei der dies-
jährigen Bundesfachtagung über verschiedene 
kreative Wege die Welt aneignen und uns darin 
verorten.  

Die Bedeutung von Kunst und Ästhetik in der kindlichen 
Bildung, Erziehung und Betreuung wird bei der Tagung 
in Bremen im Mittelpunkt stehen, nicht nur für die 
Bildungsinstitutionen wie z. B. Krippe, Kindertages- 
einrichtungen, Kindertagespflege und Schule, sondern 
auch in allen anderen Handlungsfeldern wie z. B. der 
Wissenschaft, Verwaltung, Politik und in der Aus-, Fort- 
und Weiterbildung.

Kunst ist teilweise auch sperrig, rüttelt auf, regt zum 
Nachdenken an und öffnet dadurch den Blick. Sie lässt 
andere Perspektiven zu und trägt dazu bei, neue Wege 
zu erkennen. Vor dem Hintergrund einer zunehmend 
komplexer werdenden Welt können vielfältige Zugänge 
und kreative Lösungsmöglichkeiten hilfreich sein. 

Insbesondere Kunst spricht Emotionen an, eröffnet 
Möglichkeiten des Querdenkens und gibt Anstöße zur 
Identitätsbildung und zum Gemeinschaftssinn.

Zwei Tage lang wollen wir in die Welt von Kunst  
und Ästhetik eintauchen und uns an einem Ort der  
Kreativität und der Schönheit durch verschiedene  
Ansätze inspirieren lassen. Wir werden mitten 
im Museum und teilweise sogar zwischen den Kunst- 
werken agieren. 

Dabei werden die persönlichen Erfahrungen und  
Erkenntnisse auf die verschiedenen Handlungsfelder 
übertragen. Ziel ist, dass die Teilnehmenden die  
Bedeutung von Kunst und ästhetischer Bildung per-
sönlich »erfahren«, gemeinsam reflektieren und den 
Schwung nach Hause und in die jeweiligen Aktions- 
felder mitnehmen. 

Die Fachtagung wird durch einen Fachvortrag und  
ein anspruchsvolles, zum Tagungsthema passendes 
Rahmenprogramm abgerundet. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.pfv.info

Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern 
freuen wir uns sehr, Sie in der Kunsthalle Bremen 
zu begrüßen!

Mehr Info?
www.pfv.info
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